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Zur Scdhdrfung des Sprachgefiibls

Wegen bes Verlagswediels hat fich
Die SHerausgabe bes 1. Heftes fo Jtark
verzOgert, daf die 18. Aufgabe erft in
r. 3 behandelt werden kanun. Unterdefjen
ftellen wir aus dem 2. BVdndden von
Dettlis |, Spradlidhern Kunterbunt”, das
wir im nddyjten Heft befpredyen mwerben,
Die

19. Aufgabe:

,Cin anderer Faktor, ber nid)t iiber-
fehen mwerden Dbdarf, ift ber mjtand,
daf..." bhat eine jdyweizerifche 3eitjchrift
gejchrieben. Wdie liefe fich der Saf dn-
Dern, damit man nidht erfticken muf in
dem hohlen Sdwuljit? — AUntworten
erbeten bis 20. Hornung.

Zur &rvbeifevung

(Aus dent , Jlebelfpalter”)

Foiyn Bull [ddyelt, Cin britifder Wla-
trofe mwurde wdhrend des RKrieges von
einem frangdfijchen Ilatrofen gefragt,
warwn die englifdye Marine iminer fieg=
reich mar.

2 Das it leid)t au beantroorten”, ant-
wortete der Brite; ,wir beten inumer,
bevor wir Den Kampf beginnen.”

2 Aber wir tun das dody auch”, fagte
per Franzofe.

,3a”, kam darauf die Cntgegnung,
.aber wir beten englifch.”

Der neue Bundesvat, AUm Tage der
Criagmwahl in den Bunbesrat Dbefpricht
per Lefrer mit Jeinen Biertkldflern Ddie
Behorden des Bundes. Er erkldrt ihnen,
bafy Die oberfte Lanbdesregierung mwieder
fitr oier Sabre Dbeftellt worden fei. Da
ftreckt Bremeli auf: ,En Meue hend’s au
no godhlt." — ,Weild), wien er heifpt ?*
— Betretenes Schweigen, dann Vreneli
fehiichtern: |, Riibezahl!”

Aus einem Sportberidyt. ... Jach
anfanglid) offenem Spiel konkretifierte
fich nach der erften Vierteljtunde Spiel-
Dauer eine leidhte berlegenbeit bes FC
Winterthur.

Cs Jollte wabridyeinlich , konkretinierte”
heifen !

Sdyone Demofraten. Der Stand des
SLrammwagenfiihrers ift didyt mit Leuten
befegt. Bereits einigemal hat der Sdaff-
ner die Fabrgdite ermabnt, im Wagen-
innern Plag zu nehmen. Kein Dlenid
rithrt fich, alle bleiben, wo fie jind, vorn
im Fithrerjtand. Da brummt der Wagen-
fiiprer: ,Cs ji eifach alli {dhlecht erzogent
Demokrate. Al wei fic) ging umeFiiehrer
{hare.” $.9.

Aus einem Polizeivapport, I fefite
mid) 3u den Angejchuldigten an den Fijd,
worunter fich nocd) andere Giifte befanden.

Tifteilung

Unfere Safresverjammlung jindbet Sonntag, den 14. Emd'rg, in Bern ftatt.
MNiheres in Ir. 3, die anfangs Wdry erfcheinen mwird.

32

B

s




	Zur Schärfung des Sprachgefühls

